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Relaunch für WestküsteFM – Landtagspräsident Schlie feiert                

Wiedereröffnung des Offenen Kanals 

Der Offene Kanal Westküste hat sein neues Quartier in Heide bezogen. Ab heute (Dienstag) 

sendet die Radiostation aus dem ehemaligen Kreiswehrersatzamt am Kirchhof. Landtags-

präsident Klaus Schlie reiste zur Wiedereröffnungsfeier an die Westküste und lobte den 

„unverzichtbaren Dienst des Offenen Kanals für unserer demokratische Gesellschaft“. 

Die Medien würden zu Recht auch als „vierte Gewalt“ im demokratischen Kräftesystem bezeichnet, 

sagte Schlie. „An dieser ‚Gewalt‘ bietet der Offene Kanal allen Bürgerinnen und Bürgern eine un-

komplizierte Teilhabe.“ Der Radiosender an der Westküste trägt dazu seit fast 20 Jahren bei, 1997 

wurde er in Heide eröffnet. Ein wichtiger Standort, wie Schlie hervorhob. Die Infrastruktur der länd-

lich geprägten Region dürfe nicht hinter der anderer Landesteile zurückstehen. Der Offene Kanal 

biete den Einwohnern gleiche Möglichkeiten, medial ihre Meinung zu äußern – „und das ist ein 

demokratisches Kernanliegen des Schleswig-Holsteinischen Landtages“.  

Noch mehr Teilhabe ermöglichen die neuen Räumlichkeiten. Sowohl das Gebäude als auch das 

Studio des Senders sind barrierefrei. Letzteres wird auch mit Brailleschrift ausgestattet für Men-

schen mit Sehbehinderung. Außerdem gibt es ein „Nachtschwärmer-Studio“, das für Live-

Sendungen und Produktionen genutzt werden kann. Auf einer kleinen Bühne können Bands spie-

len, Lesungen und Funkhauskonzerte gesendet oder Vorträge und Seminare gehalten werden. 

Veränderungen, die Landtagspräsident Schlie sehr begrüßt: „Die neue Heimat des Offenen Kanals 

Westküste in Heide ist der beste Beweis dafür, dass sich hier viel bewegt und viele Menschen im 

Land zwischen den Meeren den Offenen Kanal und seine Möglichkeiten nutzen können und vor 

allem nutzen wollen.“   

Vor 25 Jahren ging der Offene Kanal in Schleswig-Holstein auf Sendung. Mittlerweile gehören zu 

dem Bürgerfunk die Offenen Kanäle in Kiel, Lübeck, Flensburg und Westküste. In all den Jahren 

sei der Offene Kanal für den Schleswig-Holsteinischen Landtag ein zuverlässiger und bewährter 

Partner gewesen, betonte der Parlamentspräsident. 

 


